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Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle
M

Znsertiouspreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Psg

Reklamen
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Cörpuszeile oder deren

Raum 40 Pfg
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Zur öffentlichen Meistbietenden Versteigerung von ab
geschlagenen Bäumen und Sträuchern auf dem Friedhofe
vor dem Steinthore ist ein Termin auf
Freitag den 4 November er Nachm Uhr
anberaumt sftvMuKIsdAHierzu laden wir Kauflustige mit dem Bemerken ein
daß die Bekanntmachung der Bedingungen im Termine
erfolgen wird

Halle a S den 29 Oktober 1887
Der Magistrat

Nachdem die städtischen Behörden beschlossen haben
für alle diejenigen nach dem Krankenversicherungsgesetz
vom 15 Juni 1883 versicherungspslichtigen Personen
für welche bisher die Gemeindekrcmkenoersicherung eintritt
gemäß Z 16 des gedachten Gesetzes eine Ortskrankenkasse

zu errichten lade ich als vom Magistrat Hierselbst be
stellter Kommissar alle nachstehend bezeichneten Personen
sowie deren Arbeitgeber behufs Wahl von Vertretern
welche von dem Magistrat gutachtlich über das zu er
richtende Kassenstatut zu höen sind zu einer Versammlung
auf Freitag den 4 November Abends SV Wr
im Stadtverordnetensaale des hiesigen Rath

L 0 Ijsol slksbl s
Die Gemeindckrankenversicher ung tritt zur Zeit ein für

die Arbeiter der Theaterdirektion der landwirthschastlichen
Betriebe der klinischen Oeconomie Verwaltung der hie
sigen Arbeitsanstalt sowie für Musiker Schneiderinnen
und unselbstständige Dienstleute

Halle a S den 1 November 1887
Jschmus Stadtrath

Die Herbst Coutrolversammlungen des diesseitigen
Bezirks pro 1887 sinden wie fol tt statt

1 Compagnie
Controlplatz Coennern Gasthof zum Ring

ÄM 18 November cr Vormittag 9 Uhr für die Jahrgänge
1880 1387

Controlplatz Merbitz
am 13 November cr Nachmittag 2 Uhr für die Jahrgänge

1330 1387
2 Compagnie

Controlplatz Wallwitz Gasthof zur Birke
am 3 Novemler cr Vormittag 9 Uhr für die Jahrgänge

1830 1837
Controlplatz Gröbers im Gasthofe

am 3 November cr Nachmittag 2V Uhr für die Jahrgänge
1380 1837

Controlplatz Giebicheustsin Gasthof zum Mohr
am 4 November cr Bormittag 8 Uhr für die Jahrgänge

18S0 1832
am 4 November cr Vormittag 10 Uhr für die Jahrgänge

1883 1387
Controlplatz Ammendorf Gaudich s Restaurant

am 4 November cr Nachmittag 2 s Uhr für die Jahrgänge
1830 1887

Controlplatz Niemberg am Bahnhofe
am S November cr Vormittag 3 Uhr für die Jahrgänge

1380 1387
3 Compagnie

Controlplatz Halle a S Hof der Moritzburg am Paradepl
am 3 November cr Vormittag 3 Uhr für die Jahrgänge

1830 und 1881
am 8 November cr Vormittag 10 Uhr für die Jahrgänge

188Z und 1883
am 8 November cr Mittags 12 Uhr für die Jahrgänge

1884 1837

4 Compagnie
Controlplatz Ober Teutschenthal Planert s Gasthof

am 12 November cr Vormittag 10 Uhr für die Jahrgänge
1880 1187

Controlplatz Oberröblingen a S Gasthof z Salzsee
am 12 November cr Nachmittag 3 Uhr für die Jahrgänge

1880 1837
Controlplatz Eisleben für die Stadt Wiesenhaus

am 14 November cr Vormittag 8 Uhr für die Jahrgänge
1880 und 1881

am 14 November cr Vormittag 10 Uhr für die Jahrgänge
öunMoN ÄSG 1882 1887 l

Controlplatz Eisleben für das Land Wiesenhaus
am 14 November cr Mittag 12 Uhr für die Jahrgänge

1880 1832
am 15 November cr Vormittag 8 Uhr für die Jahrgänge

a sntoW inu M3 188 Ug,T UmzhW tzjM
5 Compagnie

Controlplatz Schwittcrsdorf Gasthaus zum Stern
am 16 November cr,, Vormittag 10 Uhr für die Jahrgänge

1880 1887

Controlplatz Gerbstedt am Schützenhause
am 17 November cr Vormittag 11 Uhr für die Jahrgänge

1330 1882
am 17 November cr Nachmittag 1 Uhr für die Jahrgänge

1833 1887

6 Compagnie
Controlplatz Halle a S Hof der Moritzburg am Paradepl
am 7 Nov cr Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1880 u 1881

am 7 iMzMz 10 1882 n 1883am 7 Mitt 12 1884 1887Besondere Ordres werden nicht ausgegeben und ist jeder
Controipflichtige lediglich in Folge dieser Bekanntmach ng zum
Erscheinen verpflichtet

Unentschuldigtes Ausbleiben oder Gestellung auf einem ande
ren Controlplatze und zu anderer Zeit als befohlen hat die
gesetzliche Strafe zur Folge

Die im Frühjahr dieses Jahres von der Controlversammlung
entbunden gewesenen Mannschaften der Land bezw Seewehr

Jahrgang werden behufs Ueberführung zum
Landsturm von den Compagnieen namentlich beordert

Halle den 10 Oktober 1887
Königl Bezirks Commando

gez Knoch
Oberstlieutenant z D und Bezirks Commandeur A

Redaktioneller Theil
Halle den 2 November 1887

Die Grundzüge der Alters und Invaliden
Versorgung der Arbeiter sind nunmehr unter mög
lichster Berücksichtigung der in den Gutachten der Ver
bündeten Regierungen ausgesprochenen Wünsche im Reichs
amt des Innern ausgearbeitet und fertiggestellt worden
Es erübrigt nun noch die Einholung der Ermächtigung
Sr Majestät des Kaisers zur Ausarbeitung des diesbe
züglichen Gesetzentwurfs und befindet sich dem Vernehmen
nach die Vorlage bereits im kaiserlichen Käbinet Sobald
dieselbe dort ihre Erledigung gefunden haben wird soll
sie an das preußische Staatsministerium gelangen welches
über die Berufung des Volkswirthschaftsraths und Staats
raths Beschluß zu fassen hat Es erscheint nicht ausge
schlossen daß die eine der genannten Körperschaften wahr

scheinlich der Volkswirthschaftsrath noch vor Beginn der
Herbstsession des Reichstags zusammenkommt Unter Be
rücksichtigung der Instanzen welche die Vorlage noch zu
durchlaufen hat und der Arbeiten welche noch daran vor
zunehmen sind ehe der Gesetzentwurf in seiner endgiltigen
Fassung den Bundesrath Passiren kann kann man zu dem
Schlüsse gelangen daß immerhin Ende Januar oder An
fang Februar herankommen dürfte ehe der Reichstag sich
mit der Materie zu befassen haben würde

Das Reichsvsrficherungsamt hat an die Vor
stände der Berufsgenossenschasten ein Schreiben gerichtet
worin denselben empfohlen wird die geplante Ausstellung
für Unfallverhütung durch Hinwirken auf eine rege Be
theiligung möglich fördern zu wollen Insbesondere sollen
diejenigen Firmen welche bewährte Schutzvorrichtungen
herstellen oder im Betriebe verwenden zur Beschickung der
Ausstellung angeregt werden damit die letztere für den
ganzen vaterländischen Gewerbebetrieb thunlichst fruchtbrin
gend werde

Die Kreuzzeitung schreibt Durch die jetzige Ge
staltung der Verhältnisse erscheint es nunmehr in hohem
Grade wahrscheinlich daß der Zar seine Heimreise über
Deutschland machen und zu einem kurzen Besuch in Ber
lin eintreffen werde Ob der Gesundheitszustand des
Reichskanzlers es diesem gestatten wird bei dieser jeden
falls nur flüchtigen Begegnung mit unseres Kaisers Ma
jestät gegenwärtig zu sein scheint noch nicht festzustehen

Die Abreise der Zarenfamilie von Kopenhagen ist auf
den 12 November angesetzt

Die Eröffnung des Reichstags ist dem Ver
nehmen nach auf Donnerstag den 24 November angesetzt

Die Post theilt in Bestätigung ihrer gestrigen Notiz
über die Goldfunde m Lüderitzland heute mit daß
auch dem Auswärtigen Amte in Berlin und zwar durch den
Reichscommissar Dr Göhring von den neuen Entdeckungen
Kenntniß gegeben worden ist

Der Parteiisch des nationalliberalen Vereins
zu Berlin hat in stark besuchter Versammlung fast ein
stimmig sich einverstanden erklärt mit den vom Vorstande
unternommenen Schritten zur Aufstellung von Candidaten
zu den Stadtverordneten Wahlen in Gemeinschaft mit den
konservativen Parteien

Bei der Gelegenheit fei erwähnt daß die Nordd Allg
Zeitung in ihrer Abendnummer vom 1 November dem
Kartell einen begeisterten Hymnus singt Die in dem
selben verkörperten Bestrebungen seien eine Nothwendig
keit und wenn die jetzige Vereinigung ihrer Form nach
einmal gelöst werden sollte so werde sie aus der Natur
der Dinge vielleicht in anderer Gruppirung in anderen

Verhältnißzahlen aber mit im Wesentlichen gleichen Zielen
stets von Neuem wieder überall da in Erscheinung treten
wo das Empfinden des Volkes vor Fragen der nationalen
Existenz sich gestellt sehen wird Im Kartell verkörpern
sich gewissermaßen der nationale Zug nach Einigkeit und
nachdem derselbe im neuen Reich seine Erfüllung gefunden
werde er gegenüber jenen Elementen in den entscheidenden
Äugenblicken sich stets von Neuem bewähren

Die branden burgische Provinzialsyuode hat mit
großer Mehrheit einen Antrag angenommen daß der
gegenwärtige promissorische Zeugeneid wieder umge
wandelt werde in den nach der Zeugenvernehmung zu
leistenden Eid ZzoänzKW noö mozflvW

Es ist zu hoffen daß dem Reichstage über die Sa
moafrage ein Weißbuch zugehen wird damit durch eine
authentische Darstellung der Vorgänge den Verzerrungen
ein Ende gemacht wird in welchen sich verschiedene aus
wärtige Blätter gefallen So verbreitet jetzt die Agence
Havas folgendes Telegramm aus Sydney Nachrichten
aus Apia vom 18 Oktober ergeben daß die Samoa An
gelegenheit noch keineswegs geordnet ist Der deutsche
Conful hat der Stadtverwaltung von Apia die bisher
durch die fremden Consulm geleitet wurde die Anerken
nung versagt Der Commandant des deutschen Geschwa
ders soll vom König Tamasese eine große Geldsumme für
die Hülfeleistung gefordert haben die ihm jüngst gegen den
König Malietoa zu Theil geworden Da deutscherseits
nur sehr wenig Nachrichten über die samocmischen Vor
gänge herübergelangen so bleiben derartige Angaben gro
ßenteils unwidersprochen

Aus Rom wird telegraphisch gemeldet Zufolge einer
dem Popolo Romuno ausMassauah zugegangenen De
pesche ist daselbst das englische Kanonenboot Starling
mit dem ersten Sekretär der englischen Gesandtschaft in
Kairo Portal sowie dem Major Beech und Aliwet Ef
ftndi an Bord eingetroffen Dieselben welche von Eng
land beauftragt sind den Frieden zwischen Italien und
Abyssiinien bei dem Negus zu vermitteln setzten ihre Reise
vermittelst der von den italienischen Behörden gestellten
Transportmittel über Gura fort

Der Osservatore Romano meldet Kardinal Hohen
lohe habe dem Papste anläßlich seines Priesterjubiläums
die Glückwünsche des deutschen Kronprinzen dargebracht und
der Prinzregent sowie die Königin Mutter von Bayern
hätten dem Papste unter Uebersendung reicher Geschenke
brieflich gratulirt

In Frankreich scheint die Krise wirklich überwunden
zu sein Herr Grevy denkt nicht daran die Präsidentschaft
niederzulegen und es ist sehr zweifelhaft ob die Kammer
den Antrag Ornano annehmen wird

In der am Montag stattgehabten Sitzung der Aka
demie der Wissenschaften zu Paris machte Lesseps die Mit
theilung daß der Panamakanal am 3 Februar 1890 er
öffnet werden würde Zwar dürften die Arbeiten bis zum
genannten Termin nicht ganz und gar beendigt fein doch
würde die Passage so weit frei sein daß täglich 20 Schiffe
Passiren könnten

Dem Journal des Döbats zufolge beabsichtigt der
französische Botschafter in London Waddington feinen
Posten aufzugeben Als Nachfolger wird Chaudordy ge
nannt

Die Besichtigung des Ortes des Grenzvorfalls bei Schir
meck durch die Mitglieder des Straßburger Kriegsgerichts
hat stattgefunden Der Präfekt des Vogesen Departements
geleitete die deutschen Offiziere auf französischen Boden
Der damals verwundete Lieutenant V Wangen ist nahezu
vollständig wieder hergestellt

Der berühmte Maler Meissonier hat eine Lähmung er
litten und wird voraussichtlich den Pinsel nicht mehr führen
können

Gladstone war vor Kurzem von einem seiner Anhänger
mit Bismarck und Cavour verglichen worden Darauf
Bezug nehmend sagte Lord Hartington in einer öffentlichen
Rede Diese Staatsmänner verdienten die hohe Würdigung
und Verehrung ihrer Landsleute weil sie große Staaten
schufen und befestigten und Völker einigten welche dieselbe
Sprache sprechen während die Geschichte dereinst konsta
tiren müsse daß Gladstone alle Anstrengungen machte um
die politischen Bande welche die Völker des britischen Reiches
verbinden zu lockern

Ueber die inneren Zustände Rußlands schreibt
man dem Deutschen Tgbl von angeblich hochgeschätzter
Seite aus Rußland

Rußland ist einen völligen moralischen Marasmus verfallen
Es herrscht daselbst nicht eine Revolution a lg Back sondern
das goldene Zeitalter der Dunkelmänner ist dort vorhanden
Der jetzige Minister der Volksaufklärung hat erklärt daß fü



Rußland noch nicht die Zeit gekommen ist europäische Bildung
aufzunehmen Er nennt sich selbst in spaßhafter Weise Mi
nister der Volksaufklärung Der Verfall der russischen Uni
versitäten wird systematisch angestrebt und der Professor wel
cher eine fclbstständige Meinung vertritt wird seines Amtes
enthoben So wurde das Haupt der Slawophileu Professor
Orest Miller seines Lehramtes verlustig erklärt weil er sich
erlaubt hatte den verstorbenen Katkow in einer Vorlesung zu
kritistren Der Minister hat aus der Reihe der Studen
ten Spione erigagirt welche über jede Aeußerung der Profes
soren ihm Bericht zu erstatten haben Auf diese Weise fand
die Entlassung Millers statt Dieser vertheidigte sich damit
daß er nach seinem Gewissen gesprochen aber das Gewissen des
Ministers war anderer Art und er verlangte daß Miller dieses
Gewissen zu dem seinigen machte

Das Verfahren empört in Rußland alle aufrichtigen Freunde
Rußlands Die Spionage soll dazu dienen dem Neffen Kat
kows die Möglichkeit zu bieten im Auslande zu stndiren und
für die Erhaltung geeigneter Professoren zu sorgen für den

Minister der Aufklärung Das gute Verhältniß zwischen
Rußland und Deutschland wird dadurch gewiß nicht gefördert

TsleMMlchMKchrWm
Kopenhagen 1 November Die Königin begiebt sich zu

Ende der Woche vis Lübeck nach Rumpenheim und von dort
nach Penzing

Luzern 1 November In der vergangenen Nacht trat auf
der Gotthardbahn zwischen Sissikon nnd Uülen in Folge eines
MV Meter über der Bahn entstandenen Steinfalles eine Ver
kehrsstörung ein An einer Brücke eines Baches mußten die
Nacht und Morgenzüge umgeladen werden Heute Vormittag
wurde der Schaden behoben so daß alle Züge wieder unbe
hindertIverkehren Es ist Niemand beschädigt worden

Bern 1 November Der Bundesrath ist auf das Gesuch der
Nordostbahn den ihm zugesandten Finanzausweis für den Bau
der Moratoriumslinien zu prüfen nicht eingegangen da nach
der geschlichen Vorschrift der Prüfung des Finanzausweises ein
Beschluß der Bundesversammlung über das Ansetzen der Fristen
für den Finanzausweis und den Bau jeder einzelnen Morato
riumslinie vorauszugehen hat

Belgrad 1 November Der König hat die Krondeputirten
in der Weise ernannt daß die verbündeten Parteien der Skup
schtina auf die gleiche Zahl kommen wodurch das bestehende
Bündniß zwischen der liberalen nnd der radikalen Partei noch
mehr befestigt wird Die Sknpschtina wird demnächst in
Belgrad zusammentreten

Petersburg 1 November Der Großfürst und die Groß
fürstin Wladimir sind heute Nachmittag nach Skiernieviee ab
gereist

Äd g

Der Hofbericht meldet Der Kaiser hatte durch
rheumatische Beschwerden veranlaßt auch am gestrigen
Tage sein Schlafzimmer noch nicht verlassen Die vor
vergangene Nacht ist jedoch ruhiger als die vorhergehen
den gewesen Im Uebrigen macht die Besserung in dem
Befinden des Kaisers Fortschritte Am gestrigen Nach
mittage gedachte der Kaiser den Vortrag des Chefs des
Militärkabinets Generals der Kavallerie und General
adjutanten v Albedyll entgegenzunehmen

An der Berliner Börse wurden gestern auf Grund
von Rohrpostbriefen überaus beunruhigende Gerüchte

über den Gesundheitszustand des Kaisers und der
Kaiserin in Umlauf gesetzt Es stellte sich bald heraus
daß es sich dabei nur um elende Vörsenmanöver handelte
Wie es heißt ist ein Preis von 2000 Mark auf die Er
mittelung der Urheber der fraglichen Rohrpostsendungen
ausgesetzt worden

Aus Baveno wird uns gemeldet Prinz Heinrich ist
Montag früh von Baveno abgereist um sich nach Deutsch
land zu begeben Der Kronprinz wird voraussichtlich am
Donnerstag von Baveno nach San Remo übersiedeln

Der Reichsanzeiger publicirt die Ernennung des
bisherigen Gesandten in Darmstadt Le Maistre zum
Gesandten in Athen Die Stelle in Darmstadt soll be
kanntlich der Generalconsul von Sofia Dr v Thielmann
erhalten

Zum Reichscommissar bei den Seeämtern in Stettin
und Stralsund ist der eben penstonirte Kontreadmiral
Pirner ernannt werden

Der bisherige Generalconsul in Sydney Travers
ist zum Minister Residenten in Marokko ernannt worden

Kaiserlich e Extrazüge Darüber ob der Kaiser bei
seinen Fahrten auf den preußischen Staatserseiibahnen kostenfreie
Beförderung genießt oder nicht begegnet man vielfach wider
sprechenden Ansichten Es mag deshalb hier bemerkt werden daß
mit einer einzigen Ausnahme weder der Kaiser noch irgend ein
Mitglied seines Hauses das Privilegium freiet Beförderung
auf den Eisenbahnen besitzen bezw in Anspruch nehmen Diese
Ausnahme betrifft die das Gebiet des früheren Kurfürsteuthums
Hessen durchschneidende ehemalige Main Weser Bahn d i die
Strecke von Kassel bis Frankfurt a M auf welcher dem Kai
ser und seiner erlauchten Gemahlin als Nachfolger des Kurfür
sten von Hessen die von dem Letzteren innegehabte Berechtigung
des freien Transportes der eigenen Person und der für seine
Rechnung zu befördernden Personen und Güter zusteht Auf
die Prinzen und Prinzessinnen des kaiserlichen Hauses erstreckt
sich jedoch die fragliche Vergünstigung nicht Im Uebrigen
bezahlt der Kaiser welcher nebenbei gesagt ausschließlich mit
Extrazug reist die tarifmäßigen Transportgebühren Die Höhe
derselben richtet sich natürlich ganz nach der Zahl der in den
Extrazug eingestellten Wagen beziehungsweise Wagenachsen
und beträgt durchschnittlich etwa 6 Mark sür das Kilometer
Berücksichtigt man daß der Kaiser alljährlich verschiedene Tau
send Kilometer mit Extrazug zurücklegt so ergiebt sich hieraus
eine ganz erkleckliche Einnahme für die Eisenbahnen Selbst
verständlich wird so ein Extrazug seitens der betreffenden Eisen
bahnorgans auch mit der ihm gebührenden Achtung behandelt
Alle die Hunderte von Personen welche hierbei in Thätigkeit
gesetzt werden vom obersten Beamten bis zum Wagenschmierer
wetteifern in dem Bestreben das ihnen anvertraute theure Gut
sicher und wohlbehalten an Ort und Stelle zu bringen Die
auf diese Extrazüge Bezug habenden Vorschriften sind bis in
die kleinsten Einzelheiten genau ausgearbeitet und hierbei auch
das scheinbar Unbedeutendste mit einer Wichtigkeit behandelt
welche bei keinem der Betheiligten einen Zweifel über die Ver
antwortlichkeit seiner Handlungen auskommen lassen kann Daß
auf die Auswahl der Betriebsmittel und des Fahrpersonals
auf die Revision der Bahnstrecken und auf die Bahnbewachung
die peinlichste Sorgfalt verwendet wird ist selbstverständlich
aber auch die Etiquettenfrage ist nicht außer Acht gelassen
Begleitet wird der Zug sofern Begleitung nicht ausdrücklich
ausgeschlossen ist in der Regel von einem Betriebsdirektor oder

g Auf den Wogen des Lebens
Novelle von C Just

Der Graf war kein junger Mann mehr er zählte sicher
vierzig Jahre oder darüber sein dunkles Haar begann
bereits an den Schläfen ein wenig zu ergrauen und ein
paar feine Falten auf der Stirn bewiesen ebenfalls daß
er schon mitten in jenem Mannesalter stand von dem
die Illusionen der Jugend längst gewichen sind Diese
Stirn aber war trotz der Verrätherischen Linien so schön
so hoch und edel gewölbt so interessant blaß daß man
zuerst von dem ganzen Menschen diese Stirn erblickte
Ein Paar dunkle große Augen lagen unter derselben von
ziemlich starken Brauen beschattet und diese Augen schauten

für gewöhnlich so ruhig und klar wie zwei Sterne auf
die Menschen unter ihnen Herab Wurde jedoch der Graf
v d Ecke durch irgend etwas lebhaft angeregt dann be
gannen diese Augen zu funkeln und zu blitzen sie schienen
Feuer zu sprühen und verriethen nur zu oft die Leiden
schaftlichkeit ihres Besitzers Ueber den edlen kräftigen
Zügen seines Gesichtes schwebte ein Ausdruck von Melan
cholie und machte dasselbe bei dem vollen Bart und dem
bleichen Teint nur um so anziehender Die hohe schlanke
Gestast und die feinen Hände vervollständigten noch seine
interessante Erscheinung

Wie immer so auch heute war Graf v d Ecke der
Mittelpunkt der Unterhaltung der Herrenwelt frei und
stolz sprach er sein Urtheil aus wenn man es zu hören
wünschte ernst und schneidig griff er die Fehler der Zeit
an stimmte nicht mit ein in das Lied von allgemeiner
Menschenbeglückung wollte nicht mit in dem großen
Strome schwimmen wo sie sich Alle tragen ließen von den
Wellen um endlich wohl wie er meinte darin zu ver
sinken Er war eben er selbst er stand außerhalb der
Änderen und war dies eben Egoismus nun gut so war
er ein Egoist

Die Unterhaltung hatte sich eben wieder um dergleichen
zeitgemäße Fragen gedreht als der Wirth ein gemüth
licher alter Herr zu der Gruppe trat und dem Streiten
mit den Worten ein Ende machte Kommen Sie meine
Herren man tritt eben zur Quadrille an lassen Sie uns
zusehen und Sie wandte er sich an ein paar jüngere
Männer die sich noch nicht am Tanze betheiligt hatten

Sie meine Herren thun mir den Gefallen und engagiren
ebenfalls ich sehe daß noch einige Damen ohne Tänzer
sind verzeihen Sie aber ich muß dafür sorgen daß meine
Gäste sich gut amusiren Damit war die Parole ge
geben die älteren Herren traten in die geöffnete Flügel
thüre die zum Saale führte ein in der Nähe befindlicher
Diener wurde herangewinkt und schob den Rollstuhl des
Grafen dicht heran Sogleich traten die davorstehenden

Personen zur Seite so daß Graf v d Ecke einen freien
Blick über den Saal gewann und auch von da aus ge
sehen werden mußte Mit vornehmer Gleichgültigkeit ließ
er seine Blicke über die tanzenden Paare gleiten als die
selben plötzlich auf der schönen imponirendm Erscheinung
Katharinens haften blieben Diese tanzte mit Bentheim
und war in der fröhlichsten Stimmung ihre Augen
strahlten ihre Wangen glühten und um den Mund spielte
jenes schalkhafte übermüthige Lächeln was sie so reizend
machte

Erzählen Sie mir etwas von meiner Heimath Herr
v Bentheim fagte Kathariua jetzt in der eben eingetre
tenen Pause wissen Sie gar keine Neuigkeiten über Be
kannte und Freunde

Es ist so gar nichts Passirt gnädiges Fräulein wäh
rend Ihrer Abwesenheit erwiderte Bentheim daß ich
eben nichts erzählen kann es müßte denn sein daß es
Sie interessirte Einiges über meinen Freund Walther
Horst zu hören der wie Sie wissen eine Studienreise
macht und mir aus Italien geschrieben hat

Ein leichter Schatten flog über die Stirn Katharina s
einen Moment senkte sich ihr Auge doch nur einen Moment
triumphirender denn je blickte sie auf dieser Blick sie auf
Wolf der ihr gegenüber stand und sie den ganzen Nach
mittag ausgezeichnet hatte schmollend warf sie die Lippen
in die Höhe und mit ihrem Fächer spielend sagte sie

Mein Gott ja an ihren Freund den jungen Maler
habe ich garnicht mehr gedacht ist er glücklich in Italien
angekommen Es ist doch eigentlich eine recht gewagte
Sache einen derartigen Beruf zu wählen denn ein großer
Künstler zu werden ist nicht Jedem beschicken und der
Kleinen giebt es so viele daß ich nicht dazu gehören

MöPte
Auch Walther Horst wird dies nicht wollen entgeg

nete Bentheim ruhig und ernst und deshalb wird er mit
allen Kräften sein wirklich bedeutendes Talent zu entwickeln
suchen Er hat die Herrlichkeiten Roms kennen gelernt
geht jetzt an den Meeresstrand und dann in der heißesten
Jahreszeit nach der Schweiz um auch an dieser groß
artigen Natur sein Herz zu erheben und seinen Künstler
blick zu bilden Ich halte Horst sür einen wahren Künstler
und dies Fräulein Werner sind von Gott begnadete
Menschen Die ernste Ruhe mit der Bentheim gesprochen
die Ueberzeugung von seines Freundes wahrem Künstler
beruf die in seinen Worten lag machten denn doch auf
Katharina einen peinlichen Eindruck der ihrem Tänzer
nicht entging Gern hätte dieser noch mehr von seinem
Freunde ihr erzählt wenn nicht eben die ersten Töne der
neu beginnenden Tour erklungen wären Und die Aufmerk
samkeit der Tanzenden in Anspruch genommen hätten Bei
der Chaine als Wolf Katharina s Hand erfaßte hielt er
dieselbe ein wenig länger und fester als nöthig war und

einem Mafchineniiispektor von denen der Erstere rm RevrsronS
wagen und der Letztere auf der Locvmotive Platz iieymni Bet
einer solchen Summe von Vorsichtsmaßregeln bei der Straff
beit der Organisation der Eisenbahnverwaltungen und dem
Pflichteifer der Beamten derselben ist eine Gefahr 0 wert eine
solche menschliche Vorsicht überhaupt zu verhüten rm Stande
ist so gut wie ausgeschlossen und das Vaterland braucht nicht
zu bangen wenn sein Kaiser sich dem feurigen Dampfrosse an

5 zitl zzjij lisÄEin Mitarbeiter der Kölnischen Zeitung veröffent
licht in diesem Blatte einen Appell an den deutschen Pa
triotismus um die Errichtung würdiger Denkmäler
für die auf den Höhen von Spicheren gefallenen Krie
ger herbeizDMM m Zl6 tZnÄZs

Zur Feier des fünfundzwanzigjährigen Regierungs
jubiläums des Königs Karl von Württemberg im Jahre
1889 wird die Veranstaltung einer Landesgewerbe Aus
stellung beabsichtigt 00001 öiö

Rudolf Falb ist so gütig in der Post mitzu
theilen daß für die nächsten Jahrzehnte keine Gegend der
Erde vor Erdbebenkatastrophen so sicher sei als die
RivieHa mzöchvn mpoT mgims Zvct gzilna

Von den Ministern der Justiz und des Kultus ist wie
offiziös gemeldet wird eine Kommission für die juristi
sche Studien und Prüfungsordnung eingesetzt worden
Den Borsitz führt der Wirkliche Geheime Ober Justizrath im
Justizministerium Vrof Stölzel Außerdem gehören der Kom
mission an der Prof Gneist der Senatspräsident des Kam
mergehichts Herrschte die Professoren Dernburg und Gold
schmidt der Geheimrath Althoff und als Schriftführer der Dr
Sachse aus dein Kultusministerium Die Kommission hat be
reits gestern eine mehrstündige Sitzung gehalten Die Aufga
ben der Kommission sind nach der Lage der Sache sehr um
fassender Natur sie greifen in wichtige Fragen des Universi
tätsstudiums wie der Justizverwaltung ein

Neues Majorat Bezüglich eines von dem Staats
minister Dr Friedenthal errichteten Majorats er
fährt man Aus dem Gutsbezirke Gießmannsdorf nebst
Zubehör bei Ncisse welcher den Namen Friedcnthal führen
wird ist unter Allerhöchster Genehmigung ein Majorat
gebildet worden Der Besitzer Staatsminister Dr Frieden
thal hat keine direkten männlichen Nachkommen Majo
ratserbe wird laut Stiftung der älteste Sohn seiner mit
dem Freiherrn von Falkurhausen auf Bielau vermählten
Tochter Die künftigen Majoratsbesitzer werden den
Namen Freiherren von Friedenthal Falkenhausen
führen

Bei der Zunahme der Verbrechen ist es ein Trost
daß die Jugend nicht in gleichem Maaße wie das Alter an
derselben betheiligt ist Es befanden sich im Jahre 1882 unter
392 968 Personen die wegen Verbrechen und Vergehen gegen
Reichsgesetze in Deutschland verurtheilt wurden 30719 noch
nicht 18 Jahre alte 1883 unter 339128 29966 1831 unter
353990 31 1L8 Während also von 1382 bis 1336 die Zahl der
Verbrecher e im Allgemeinen um 2393 oder um 6,98 pCt
zugenommen hat hat sich die Zahl der unter 18 Jahre alten
Verbrecher c nur um 779 oder 2,51 pCt vermehrt also be
Weitem nicht im Verhältniß der Bevölkerungszunahme Wähl
reird 1382 von 199 Verurtheilten 9,31 pCt unter 13 Jahre
alt waren wurden 1383 nnr 9,08 1881 9,96 1885 8,95 un

flüsterte ihr halblaut zu Was hat Bentheim Ihnen denn
für traurige Geschichten erzählt Sie sind ja ganz melan
cholisch geworden

Eine jähe verrätherische Nöthe ergoß sich über Stirn
und Schläfe des jungen Mädchens aber um so stolzer warf
sie den Kopf zurück um so verführerischer lachte Mund
und Auge und als sie im nächsten Augenblicke Wolf wie
der gegenüberstand war sie wahrhaft bezaubernd in ihrer
strahlenden Heiterkeit

Sie gestattete Bentheim keinen Augenblick mehr auf das
vorige Gespräch zurückzukommen sie riß ihn in ihrer über
müthigen Laune mit sich fort und plauderte und scherzte
so amüsant über verschiedene altmodische steife Figuren in
der Gesellschaft daß Bentheim nicht mehr dazu kam ein
ernstes Wort zu reden sondern willenlos ihrer tollen Laune
folgte Da fiel ihr Auge auf die hohe bleiche Stirn des
Grafen v d Ecke und sie bemerkte wie ein paar dunkle
forschende Augen sich unverwandt auf sie richteten

Wer ist der Herr dort im Rollstuhle fragte sie ihren
Tänzer ich habe ihn bis jetzt noch nicht in der Gesell
schaft gesehen

Es ist ein Graf v d Ecke entgegnete Bentheim ein
Verwandter unseres Wirthes er hat sich erst vor einer
halben Stunde der Gesellschaft angeschlossen da er heute
von Wiesbaden ziemlich ermüdet hier angekommen ist

Er hat eine hervorragende Physiognomie
Er ist auch ein hervorragender Charakter dabei aber

auch ein halber Sonderling beinahe ein Einsiedler aus
seinem alten Sitze in Pommern nachdem er ein reichbe
wegtes Leben hinter sich hat Im Kriege verwundet leidet
er noch an dieser Wunde und wird wohl nur allmählig
den vollen Gebrauch seiner Füße wieder erlangen

Man könnte sich fast vor ihm fürchten, begann Ka
tharina von Neuem indem sie wieder und immer wieder
zu dem Grafen verstohlen hinüberblickte wenn nicht ein
tiefer fchwermüthiger Zug über seine ganze Erscheinung
ausgebreitet wäre Sollte er noch immer so leiden

O nein das ist es eben woraus Niemand klug wird
Hochgeachtet in der Gesellschaft am Hofe sogar eine gern
gesehene Persönlichkeit mit Orden dekorirt vok Männern
wie von Frauen gesucht reich begabt von der Natur vor
trefflich entwickelt durch Erziehung und Umgang scheint er
doch nicht glücklich zu sein

Sie sind ein warmer Bewunderer dieses Grafen Herr
von Bentheim sagte Katharina und nach einer kleinen
Pause fragte sie lebhaft Ist der Graf verheirathet

Er war es doch in seiner Ehe mit einer hoch aristo
kratischen Dame fand er keinesfalls das wahre Glück
und außerdem munkelt man allerlei

I Fortsetzung folgt



IM 8 S2 t Ct derartige jugendliche Verbrecher c gezählt Es
isi M augenscheinlich daß der Antheil der Jugendlichen an
der Gesammtknminalität int Sinken begriffen ist

Ronges Leicheubeqänguiß fand am 30 Oktober
aus dem Friedhofe der freiwilligen Gemeinde zu Breslau
statt Die Uederführung der Leiche von Unter Döbling
nach Breslau war auf Wunsch der Verwandten erfolgt
weil der Verstorbene hier die erste deutsch katholische Ge
meinde gestiftet hatte aus der sich später die freireligiöse
entwickelte Der Beerdigung ging eine Traucrfeier in der
Gemeindehalle voran bei welcher der 87 jährige Professor
Binder der in früheren Jahren gemeinschaftlich mit Rouge
gewirkt hatte die Leichenrede hielt Am Sarge widmete
Prediger Bursche Nonge einen Nachruf

Einbruchsdicbstahl Nach einer Mittheilung der
Polizeibehörde zu Hamburg sind am 30 v M bei einem
dortigen Bankier 8 bis 10000 Mk mittelst Einbruchs
und Erbrechens eines Geldschranks gestohlen worden

Durchgebrannt Der Apotheker B in Berlin
welcher in der Lothringerstraße ein Droguengeschäft be
trieben hat verließ vor einigen Tagen nachdem er das
Geschäft verkauft und mehrere Firmen um größere Waaren
posten erleichtert hatte Berlin um sich im Verein mit der
Donna seines Herzens in Brasilien eine neue Heimath zu
gründen Seine Frau und drei Kinder hat er in Berlin
zurückgelassen Der Vorfall erregt wie das Berl Tgbl
schreibt in den betreffenden Geschäftskreisen großes Aus
sehen Die verlassene Frau die der Niederkunft des
vierten Kindes entgegensieht ist vorläufig auf die Hilfe
befreundeter Familien angewiesen

Das Opfer der französischen Spionenrieche
rei von welchem vor Kurzem die Zeitungen berichteten
stand am Dienstag in der Person des Kaufmanns Kon
stantin Lindener vor der IV Strafkammer des Berliner
Landgerichts I um sich auf die Anklage des Betruges zu
verantworten Er hotte auf den Rath seines Freundes
Epstein hin als Gesellschafter eines Berliner Droguen
geschäfts 6000 Mark veruntreut flüchtete damit gemeinsam
mit Epstein nach Belgien wo sie in Laekeu ein Geschäft
errichteten Inzwischen war gegen Lindener ein Steckbrief
erlassen worden Als eines Tages Lindener mit Epstein
ein Schiff zu einer Reise nach England besteigen wollte
kamen die beiden Deutschen den belgischen Polizisten ver
dächtig vor Es wurde auch gerade von der französischen
Regierung ein Spion Epstein verfolgt Beide wurden
un verhaftet und es stellte sich heraus daß Epstein

zwar nicht der gesuchte Spion daß aber Lindener der
steckbrieflich verfolgte Berliner sei so wurde Lindener aus
geliefert Die Verhandlung endete mit seiner Verurtei
lung zu zwei Jahren Gefängniß

Ueber eine unheimliche Meerfahrt berichten
dänische Blätter Vor acht Tagen segelte ein junger Mann
aus Hejsager Strand mit einem kleinen Boot nach Apen
rade Als er am Abend zurücksegeln wollte erhob sich
ein Sturm Alles ging gut bis er bei Bransö in offe
nes Wasser gerieth Hier kenterte das Boot und der
verwegene Segler fiel in s Wasser Doch gelang es ihm
sein Boot bald wieder zu erreichen er kletterte hinauf
und setzte sich m reitender Stellung auf den Kiel Drei
Mal wurde er von der See herabgeschleudert doch ge
lang es ihm stets wieder hinaufzukommen bis endlich das
Boot bei Wilstrup an s Land getrieben wurde Der
junge muthige Mann war selbstredend stark ermattet Bei
seinen Anstrengungen sich am Boote festzuhalten reitend
auf dem Kiel waren nicht allein seine Beinkleider und
Stiefel zerrissen sondern auch die Haut abgeschürft

Preisausschreiben Dank der Hochherzigkeit des Bau
meisters L Rutenberg in Bremen welcher den Betrag von
MV Mk zu diesem Zwecke schenkte ist der Allgemeine deutsche
Sprachverein in der Lage eine Preisaufgabe zu stellen Die
selbe lautet Wie können Reinheit und Reichthum der deutschen
Schriftsprache durch d e Mundarten gefördert werden Ver
langt wird eine anregende und gemeinverständliche Darstellung
weiche auf wissenschaftlicher Grundlage beruht und wenigstens
eine Mundart eingehend behandelt Die Bewerber wollen ihre
mit emem Wahlspruche versehenen Arbeiten unter Beifügung
eines verschlossenen Briefes mit demselben Wahlspruche welcher
den Namen des Verfassers enthält bis zum 3t Dezember 1883
an den ersten Vorsitzenden Museumsdirektor Prof Dr Riegel
in Brannschwelg einsenden

Bübisches Attentat Ein in Bielefeld wohnhafter
Handwerker hatte sich in seine Werkstatt begeben und sich
daselbst auf einen Stuhl niedergelassen Während er nun
Wies hat sich so schreibt der Wests M ,Jemand in
das Zimmer geschlichen den Schläfer mit Petroleum be
gossen und denselben dann angesteckt Plötzlich erwachend

stürzte er hellbrennend aus dem Zimmer zur Pumpe um
den Brand zu löschen Er trug Brandwunden am Halse
und am Hinterkopfe davon Leider ist der Thäter uner
kannt entkommWlwkiZ

Der Mörder feiuer Ehefrau der Schneidermeister
Wilhelm Bielke in Berlin welcher am 19 September in der
Wallstraße seine 72 jährige Ehefrau mit dem Beil erschlagen
und alsdann den Versuch gemacht hatte durch einen Sprung
in das Wasser seinem Leben ein Ende zu machen ist am Sonn
abend Nachmittag von dem Untersuchungsgefängniß in Moabit
zur Jrrenstation der Königlichen Charitee überführt worden
nachdem die Gerichtsärzte den Mörder für geisteskrank erklärt
haben Von der Charitee aus wird seine Uebersührnng nach
Dalldorf erfolgen Bielke ist sich der Entsetzlichkeit seines Ver
brechens absolut nicht bewußt und beträgt sich wie ein Kind

Großes Brandunglück Die ganze Stadt Kluziu
im Gouvernement Minsk mit 350 Häusern großen Spi
rituslagern ist nach einer Warschauer Depesche der Kreuz
ztg vom 1 d M abgebrannt Zahlreiche Menschen sind
verbrannt Verlust zunächst unübersehbar

Sturm In der Nacht zum 30 Oktober hat in
Creseld ein orkanartiger Sturm große Verheerungen ange
richtet Zwei Neubauten stürzten theilweise ein so daß
dieselben bis zu den Grundmauern abgebrochen werden
müssen Von der Stephanskirche wurden während des
Gottesdienstes vom Sturm drei Thürmchen niedergerissen

Der umliegende Platz mußte polizeilich abgesperrt werden
Auch an sonstigen Gebäuden hat der Stürm großen Scha
den angerichtet Auch in Mainz ist an diesem Tage der
Sturm mit seltener Heftigkeit aufgetreten Aus der Reihe
vorgekommener Schäden ist der Zusammenbruch eines Ge
lüstes zu erwähnen welches aus Eisenschienen und mäch
tigen Baumstämmen gebildet war und bei dem Bau von
zwei Festungsthoren am Rhein zum Aufwinden und Ver
setzen der Quadersteine verwandt wurde Dasselbe wurde
durch den Sturm völlig zusammen und auseinandergerissen
Die Eisenklammern brachen die Holzstämme brachen wie
Schachtelbord in und über der Erde ab und die schwere
eiserne Aufzugsmaschine wurde von der Höhe des Gelöstes
weit fortgeschleudert Zum Glück war zur Zeit des Un
falls kein Mensch in der Nähe des Gerüstes

Wie am Rhein so herrschte auch in ganz Belgien zu dersel
ben Zeit ein furchtbarer Orkan Der angerichtete Schaden ist
wie der Voss Ztg geschrieben wird in diesem Augenblick
nicht zu übersehen leider find auch zahlreiche Verluste von
Menschenleben zu beklagen Viele Bahnhöfe des Landes haben
schwer gelitten taufende Pfähle mit Telegraphen und Fern
sprechdrähten sind umgestürzt und zerknickt 700 Kilo schwere
Mäste welche die Bahnzeichen angeben wurden umgeworfen
Die Verwüstungen auf den Feldern und in den Gärten find
entsetzlich In Brüssel wurden zu Hunderten Schornsteine
herabgeschlagen Dächer fortgeschlendert Scheiben zertrümmert
zahlreiche Bangerüste umgeworfen Der Park mußte geschlossen
werden Die Straßen waren wie ausgestorben Ein lunger
Mann w d ein kleines achtjähriges Mädchen wurden erschlagen
viele Leute verwundet Der Verkehr war eingestellt In Ant
werpen dieselbenZustände Ein Mann wurde durch den Stnrm
in die Schelde geschleudert und ertrank ein Weib wurde getö
tet ein Schiff sank In Gent haben die Häuser und besonders
die elektrischen Drähte schwer gelitten In Spaa sind die
Parkanlagen ganz verwüstet Aus Charleroi und dem ganzen
Hennegau gehen traurige Berichte ein überall sind schwere
Verluste entstanden

Die Trichinose ist in der Bergstadt Wildemann
im Harz ausgebrochen und sind bereits 87 Personen er
krankt Dem Fleischermeister M ist sämtliche Waare mit
Beschlag belegt worden

Eisenbahn Unglück Am 29 v Abends 10 Uhr
stieß zwischen Plobsheim und Eschau bei Straßburg eine
leere Maschme der Markolsheimer Straßenbahn auf einen
Revisionszug dessen Maschinist der Kontredampf gab
getödtet wurde Leicht verwundet sind Polizeidirektor
Feichter Bergmeister Caspe Kreisingenieur Psersöorf und
Bahndirektor Single

Ueber eine ungewöhnliche Ursache einer
Feuersbrunst an Bord eines Schiffes wird aus Mel
bourne gemeldet An Bord der von Hamburg unlängst
in Melbourneeingerroffnen englischen Bark Mary Blundell
brach Feuer aus Das Schiff wurde unter Wasser ge
setzt die auf 16000 Pfd St veranschlagte Ladung ist
indessen nur wenig beschädigt worden Die Ursache war
Ratten hatten Kisten mit Zündhölzern angefressen wodurch
der Brand entstand

Verhaftung von Falschmünzern Im Lame dieses
Jahres gelangten in Stettin und Umgegend falsche Zwei
Einmarb und Fünfzigpfennigstücke in erschreckender Menge in
den Verkehr Es wurden zwar umfassende polizeiliche Nach
forschungen nach den Vertretern des falschen Geldes angestellt
jedoch bisher ohne Erfolg Jetzt ist es wie wir der N Stet
tiner Ztg entnehmen der Kriminalpolizei gelungen drei Per
sonen als die Falschmünzer zu ermitteln Am Sonntag wurden
der Former und Dachdecker Flieth der Handelsmann Schütt
beide in der Wilhelmstraße zu Bredow wohnhaft und der
Bäcker R Leclair in Grabow wegen Verbrechens der Falsch
münzerei in Haft genommen Bei den Verhafteten wurden
falsche Münzen der verschiedensten Art auch eine Form vor
gefunden in welcher Zweimarkstücke Hamburger Gepräges
hergestellt worden waren Die übrigen Formen hatten die
Verbrecher bereits beseitigt

Aus dsM Geschäftsverkehr
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Cagk MÄeniwr
Könisiichc Klinik für Zahn und Mundkranlc iu der alten Residenz täglich

8 Uhr unentgeltliche Behandlung
Aiiwtijchs uftutt Ws Wd itsnachW tsimz Inspektor Merts ArSe t iKog
BersflcsünMlütroil 1 für fremde Reisende ebendafeM
MeWörsenversammlimg Nm 4 S im Saale v Kohls Restaurant Königsstr 5
Lrnithologischer Kcutral Ncrei für Sachsen imS Thüringer Mends 8 Ver

sammlung in Kohls Restaurant Köuigsstr 5
Bienenväter Verfammlung Ab 8 10 im Weißen Roß
Kirchen Gcsangverei zu St Georgen Ab j3 im Pfarrhause zu Glaucha
Verband gentscher Hmidlungsgchiilfen Kreisverein Halle a S Ab S Uh

Sitzung im Cafe David 1 Treppe
Hall Tnrniierew Ab 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Hallischer Schachlbch Ab 8 in der FanMauer Halle
Handwcrker BilSnngsverei Ab 85 Gesangstunde im Cafe Barbarossa
Männergesangserei Ab 8 11 im Paradies
Katholischer Gcsangiierein Cäcilie S 10 Uhr in Wlkes Restaurant
Liedertafel Melodie Ab S Uebungsstunde im Goldenen Löwen
Handwerkermelster Licdertasel Ab 8 11 Uebungsstunde in Wilke s Restaurant
Areuzbriwer Stammtisch 108 Ab 8 Böhmische Bierhalle
Theatralischer Vereis Thalia Ab 3 in der Halloria
VorschMbank des Handwerlermeifter Vereins Jeden Donnerstag von 3 K

alte Promenade 20
VwliotheZ des Handwerker Meifterverews Geöffnet v 4 6 bei Hf Fische
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Beriiver Börle drw I November
Die heutige Börse eröffnete schwächer auf Grund von in

zwischen als unbegründet erwiesenen Besorgnissen welche das
Befinden des Kaisers zum Gegenstande hatten Außerdem
drückten noch die Betrachtungen eines großen rheinisch n Blattes
über unsere Beziehungen zu Rußland Banken und Renten
konnten sich dieser Stimmung am wenigsten entziehen günstiger
lagen die Verhältnisse auf dem Montanmarkte ebenso erzielten
inländische Bahnen stellenweise einigen Vortheil In der
zweiten Börsenhälfte machte die gedrückte Stimmung noch wei
tere Fortschritte um erst am Schluß des Geschäfts einer leichten

rholung Platz zu machen Schluß ruhig
Vro kteuSSrsr Berlin 1 November Wetzen auf Realisationen nach

gestriger Haussebewegung abgeschwächt loko IS bis 170 M November
Dezember 157 bis 159 bis 157,25 M Roggen loko bessere S rten
gut zu lassen Lieferung bei mäßigen Umsätzen schwach preiShaltend Kündig
ungen wurden nur theilweiss aufgenommen loko 110 bis 120 M November
Dezember 117,SV bis 119 bis 118,25 M Ha fer loko ruhiger Handel
Termine bei gutem Begehr fester loko 92 bis 130 M November Dezember
95,25 bis 93 bis 95,75 M Gerste unbeachet loko 100 bis 80 M

Riiböl besonders nahe Sichten auf Realisationen angeboten und schwächer
loko ohneFaß M November Dezember 48 bis 4 ,80M Spiritus
loko wiederum höher bezahlt Termine nach mattem Beginn bei geringen
Umsätzen etwas erholt loko ohne Faß 96,S0 mit 50 M VerSrauch ab
gabe 5Z bis 51,50 M mit 7V M Ver raucvsabgabe 52 bis bis 51,50
M m t 70 Mk Verbrauchsabgabe 36,90 bis 36 70

Preise verstehen sich sofem nicht anders angebeben als bezahlt
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Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten

Städten folgende Petersburg 4 Memel 4 i Berlin
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do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do Newe
Mosco Kursk gar
Moseo Rjäsa gar
Rjäsan Koslow gar
RiaW Morezanskg
Südwestbahn gar
Trmiskaukastsche g

do klewe
Warschau Teresp
Waditawkas

100 Z7S 90 ö

291 B
291 Z
101 30 S
93,60 b
79 0 i
87,40 bIZ

70 v
92 30
92,9c b

102 b
102 h79,75 b
39, G
87 d92,25 ft
9 50 b

62 90 d
64,40 G
93, b
76, b

W chA

Amsterdam 100 fi 3 T 1SS 55 b
London 1 Lstrl 3 T 20,36 b
PariS 100 Fr S T 80
Wien 100 N 8 T 162 60 b
Petersburg 1AZ ER SW 178,70 b

Dividende 1886
Aeghpt garant 4

Italien Rente 5 97,50 b
Oesterr Goldrerte 4 91,20 B

do Papierrente 4 V
do Stlberrente 4 V 66,90 B

Rumän große 3

Russ Goldrente 6 107,50 b

do do 84 5 33 10 bG

do do 1er 5 88 20 d
do Ortent Anl 5

152,75 bdo Prämien 64 5

do do 66 5 133 G
do C Bodenkr 5 74 75 b
do Curl Psdbr 5 54 KSerbische Rente 5 77 60 W

Ung Gold 1000 4 30 40 bB

do do 600 4 81,20 b

do do s 100 4 31,30 k
do Jnvest G A 5 101,50 b
do Papierrente 5 70,10 5

Industrie Aktien

Heinrichshall 3 107 S0 G
Dessauer Gasges 12 163, bG
Berlin Anhaltsr M 4V 110, B
Freund konv 6 151 d
Grusonwerk 245 bG
Hall Maschinen 10 216, b
Löwe ck Co 10 315 bG

220 25 bGZeitzer Maschinen 16

Frister Nähmasch 4 35,25 bG
Cröllwitzer Papiers 15 155,10 bG
Etlenb Cattun 0

82 l0 GLangensalz Tuchs 5

Glauzig Zuckers 2 77 50 b S
Körbisdorf 3 87,50 b
Kette Elbefchiff 2 63,25 SG
Nordd Lloyd neue 5 125,25 b
Bazar 8 162 50 G
Berl Aquarium 3 66 25 G

do Brotfabrik 12
Deutsche Edison Ges 5 123, bG
Kreppiuer Werke 4 95 BNordh Tapeten 4 113,75 G

z 51 50 bG
Westphai St Pr 5 122, bG

Baitt Mtie
Berliner Kaflenv Soz 123,90 bB

do Handelsg 3 153, b
do Maklerver 6 119 G

Brcmnschw Bank SV 102,25 G
Darmstädter Bank SV 133 b
Dessauer Credit 7 162 75 G
Deutsche Bank 9 161,90 S

19 50 bDtseonto Counn 11
Dresdener Bau 7 127 öGsraer Credit SV 99, 5 bG
Geraer Bank 0 30 GLeipz Kreditanstalt g 175 10 G
Magd Baniv 6 109 40 G
Meining Hyp 40 4 97 30 VG
Mitteld Creditban 5 95 70 bG
Nationaw f Dtschld 4 93 b
Nordd Bank dl 150 G
Oesterr Credit Anst 3 5 452,50 b
PstersS Diswnwb Z0 170 G

do Internat 13 113,75 B
Preuß Bodenkredit
Pr Ctr Bd 40 o
Reichsban

SVz 109,60 v
sv 135,5 bG

134 75 b
Sächsische BaM SV 111 t V
W imarijchs Ban 0 53,25 bG

Bergwerks m S HAtsiZ AMk

Anhalte Kohlen 11 185 20 B
Dortm Union 13 70 B

do St P Lt H 70 20 bG
Duxer Kohleu c 75,25 G

do do conv 36 25 G
Köln Müsen 24,50 bB
Kön u Laurah V 88, VB
Lauchhammer
Sächs Äichstahl 7 128,25 G
S Th Brauni B 15

do St Pr 5 15 130 BSwlb Zinkhütte 1 35,90
do St Pr 5 o 6 110 t G

Westerezel S 157 50 d

Teutsch HWothÄs W Mi A
Anh D Pfcmddr 5 102, G

ö do do 4 102 60 G
Goth Pr Pfandisr I N/z 105,70 b
Meining Hypothdr 4 101,80 b
do Präm Psddr 4 123,30 G

A Nordd Grdcr Pfbr 5 101,60 G
Pr Bodencr rzd 5 113 bG
Pr CMt Bod rzd 5 115,75

Südd Bodencred 4 101,80 bB

Leipz Bösss v 1 Nov
Sächs Rente 3 90,50 b
Altenburg Zeitz
Außig Teplitz

4V
4V

102,30 G
102,75 G

Bmchtichrad I Em 5 86, t
Weuourg Zeitz 1 ,9, B
Buichtehrader L 122, G
Ailg D Credit 9 175 bGLeipziger Bank 136 bB
Sächs Bank SVs 110 GDörstewitz Rattm 52, GS Ttzür Brmmt 15 130 Bdo St Pr 5 o 15 132, GB S Th P St P 67 BZeitzer Par u S A 67 BB Zuckerraff Halle IS 125, G
Hall Straßenbahn s 125, B
Eröllwizer Pspier 15 155 50 B



Auctton I Feinste Franks Würstchen
Wiener Würstchen

Fra M Würstchen
Kyffhöns Würstchen

ngmsao K cmpsiehttaK mv gn

SF FF LLesL ss
gr Ulrichstrafze S7

HrötknunK
Unterzeichneter beehrt sich hiermit zur Kenntniß zu bringen daß am heutigen TageDonnerstag den 3 November er

Vorm von v Ahr ab verkaufe ich im
Auftrage des Concursverwalters Herrn

Geiststratze 4S folgende
der Cohn schen Concursmasse gehörigen
Sachen öffentlich meistbietend

1 gr Parthie Handschuhe Shlipse
Ballschuhe Mützeu Filzschuhe
Pantoffeln Gummischuhe SV Stck
verschiedene Muffs Boas Pelz
baretts ca 3 Dtz Regenschirme
1 großen Posten Filz und Stroh
hüte ferner 1 nnßb Wäschesekretär
I desgl Bertikow 1 Sopha I
Waschtisch Stuhle Spiegel 1
Küchenschravk I Copirpreffe u v
a Haus und Küchengeräthe
5 i Gerichtsvollzieher

Ein gebrauchter in sehr gutem Zustande
befindlicher feuerfester Geldschrank ist
billig zu verkaufen Lindenstratze I

i Berliner Getreidekümmel
in Original Flaschen empfiehlt
Miililwea u Wuchererftr Ecke

traf wieder ein And empfiehlt
WZ Mühlweg u Wuchererstr CckeÄZ Kr MMr 5Ä

empfiehlt Schwämme
Handschuhe empfiehlt M

srapLsdltzM IMNLZI
Hsllils srnvsl LsUZsWrÄsr sÄe

ksltsr ZAsÄslUoiis sio

MMrlgM äer M KZ GtdsrMv
XiMrUMS ii

Auswärtige Aufträge u Anfragen werden prompt erledigt

GkW chft aß 43 F r MMsr
Iwkolmsr
SS SV Pfg 28 IU 1 MkWMsimsr M IM

in Nutzbaum und Eiche
SV II 1 Mark 4V Pfg
S8 I Mark SV PfgLissublsvdstwor

blau lackwt
s v 1 Mark SV Pfg
S8 i 1 Mark 4V Pfg

Beipzigerstrafte iS
UjtZii

Reparatur Werkstatt
Ki ülm eli I el

ist zu verkaufen Zu erfr bei
VttKier iu Halle große

Märkerstraße 27 I

Ein an bester Lage renommirtes Hotel
fein eingerichtet ist mit 40000 Mark An
zahlung sofort zu verkaufen

Wo sagt die Exped d Blattes

Im Verlag von Richard Mühlmanu in ZHalle a S ist soeben erschienen
und durch jede Buchhandlung zu beziehen

Muff Prof Dr Chr Das Schotte Aesthetische Betrachtungen sür gebildete
Kreise Brosch 2 Mk 80 Pfg Eleg geb 3 Mk 60 Pfg

Nottrott Pastor L Die Gotznersche Mission nnter den Kolhs Die
Arbeiten in den Jahren 1874 1887 Mit 1 Karte Brosch 3 Mk In Lein
wandband 3 Mk 80 Pfg

Von demselben Verfasser erschien früher
Die Gotzner sche Missiou unter den Kolhs Von der Gründung bis zum
Jahre 1874 Brosch 5 Mk In Leinwandband 5 Mk 80 Pfg

Richard Mühlmaun Verlag

Du
Pfännerhöhe 3befindet sich

f vroneirt
fg 1 Mk ,1Mk SS Pfg

f lackirt
Stück 1 Mk 4 Pfg IMk VV Pfg

s Mark
Lrotbüok8Sv

in starker Waare
eichenlackirt mit Schrift

Stück 3 Mk 3 Mk SV Pfg
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